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Leistungsbericht Horyzon 2016 
Gemäss Artikel 11, Ziffer 2 über das ZEWO Gütesiegel und GAAP FER 21 Ziffer 42 und 43 
 

Name  
Horyzon 
 

Rechtsform 
Stiftung, Stiftungsurkunde vom 22. Februar 2016 
 

Zweck der Organisation 
Horyzon setzt sich in Krisenländern ein für die Entwicklung von Organisationen und Personen, da-
mit sie ihre Eigenständigkeit und die Selbstverantwortung über ihr Leben und ihr Gemeinwesen 
erhöhen können. Die Zusammenarbeit geschieht ungeachtet von Herkunft, Kultur und Religion und 
ist den Grundsätzen von Gerechtigkeit, Frieden und Bewahrung der Schöpfung verpflichtet. 
Die unterstützten Projekte werden von einheimischen Fachleuten betreut und sollen vor allem die 
Schwächsten - Kinder, Jugendliche und Frauen - in ihrer Eigenständigkeit fördern. Horyzon setzt 
folgende Schwerpunkte in der Entwicklungszusammenarbeit: Bildungs- und Gesundheits-Pro-
gramme, Friedensarbeit. Horyzon plant keine eigenen Projekte, sondern finanziert von Partneror-
ganisationen ausgearbeitete Projekte, die an lokale Verhältnisse und Ressourcen angepasst sind. 
 

Leitende Organe 
 
Stiftungsrat  
Aufgaben: Genehmigung von Tätigkeitsberichten, Jahresrechnung und Revisionsberichten, Wahl 
und Entlastung der Geschäftsstelle 
 
Präsident  
Martin Vogler 
Alte Landstrasse 17a 
4657 Dulliken 
Ressorts: Präsidiales, Personal 
Seit 1.1.2013  
 
Julia Diener 
Ifang 5, 8416 Flaach 
Ressort: Marketing 
Seit 1.1.2013 
 
Daniel Huber  
Ressort: Finanzen  
Im Buchenpark 18. 8403 Wallisellen  
Seit Stiftungsgründung 1.1.2009 (vorher Vorstandsmitglied Verein)  
 
Matthias Hunziker  
Strassweidweg 75 
3147 Mittelhäusern 
Ressort: Entwicklungszusammenarbeit 
Seit 13.06.2013 
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Martin Peier 
Ressort: Medien/Marketing/Fundraising  
Gerbeweg 46, 8708 Männedorf 
Seit Stiftungsgründung 1.1.2009 
 
Adrian Basset  
Ressort Sponsorenläufe 
Lättendörfli 7, 8114 Dänikon ZH 
seit 1.1.2015 
 
Claudia Zaugg 
Delegierte Cevi Schweiz 
Bergstr. 20a, 8953 Dietikon 
Seit 13.11.2015 
 
Geschäftsleitung 
Werner Stahl, Geschäftsleiter 
Hauptstr.12, 3860 Meiringen  
Seit 2003 
 
Programmverantwortliche 
Bruno Essig 
Irène Hofstetter 
Werner Stahl 
 
Total Angestellte  
405 Stellenprozente 

 
Kooperationen 
Horyzon dankt im Namen der Projektpartner für die Unterstützung, für das Vertrauen und für die 
erfreuliche Zusammenarbeit: 
DEZA 
Brot für Alle 
Kantone, Städte, Gemeinden und Kirchgemeinden 
Stiftungen 
Organisationen der Sponsorenläufe 
Einzelspender  
Cevi Schweiz, European Alliance of YMCA, World YWCA und YMCA World Alliance 
 

 
Leistungen von Horyzon 
Horyzon unterstützte 2016 mit einem Projektaufwand von CHF 1'281'994.22 die Hauptprogramme 
in Bangladesch, Haiti, Kolumbien und Palästina. Schwerpunkte sind Bildungsprogramme für Ju-
gendliche und Frauen, Gesundheitsförderung und Friedensarbeit. Um die professionelle Realisie-
rung zu gewährleisten arbeitet Horyzon prozessorientiert mit international standardisierten Instru-
menten (Zertifizierung ISO 9001:2008, erfolgreiche Rezertifizierung Juni 2014). 
Dabei fördert Horyzon in Zusammenarbeit mit internen und externen Partnern die Weiterentwick-
lung der Programme und der Organisationen auf den Mikro-, Meso- und Makroebenen.  
Schwerpunkte in der Zusammenarbeit mit den Programm-Partnern sind die Umsetzung und Konso-
lidierung der 3-Jahresprogramme gemäss den Strategiezielen. Mit regelmässigen proaktiven Kon-
takten und jährlichen Projektbesuchen werden durch die Programmverantwortlichen organisations-
pezifische und kulturelle Faktoren in der Kooperation berücksichtigt. Relevante, flexible Lösungen 
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werden gemeinsam erarbeitet. Dies ermöglichte 2016 trotz den schwierigen politischen, wirtschaft-
lichen und sozialen Verhältnissen in den Partnerländern eine erfolgreiche Durchführung der Pro-
gramme.  
 
Der Stiftungsrat und die Programmverantwortlichen haben an mehreren Workshops am Prozess zur 
„Vision 2025“ gearbeitet. Parallel dazu wurde das Horyzon-Programm 2013-2016 evaluiert und das 
Horyzon-Programm 2017-2020 erstellt. Eine konkrete Roadmap zur Vision 2025 soll bis Mitte 2017 
fertiggestellt sein. 
 
Das Erreichen der quantitativen und qualitativen Ziele wird mit einer Prozessbewertung gemessen. 
Detaillierte Kennzahlen (Balanced Score Card) bilden Grundlagen für die Entscheidungen. Die Ri-
siken, denen die Organisation ausgesetzt ist, werden mittels eines ins Prozessmanagement inte-
grierten Risikokontrollsystems überwacht. 
 
Der Mutterschaftsurlaub von Jeannine Häfliger (Projektleiterin Marketing/Fundraising 60%,) konnte 
durch Michael Stump (ehem. Zivildienstleistender) ad Interim ideal abgedeckt werden.  
Die Sensibilisierung in der Schweiz wurde durch intensivierte Aktualisierungen im Internet, mit 
Newsletter und Facebook gefördert.  
Wirkungsvolle Sensibilisierung leisten die Volontäreinsätze und die Sponsorenläufe (Lauf-Einnah-
men 2016 zugunsten von Horyzon-Projekten CHF 202'960.-).  
 
Die Rechnungslegung von Horyzon erfolgt seit 2005 in Übereinstimmung mit Swiss GAAP FER 
(Kern-FER und FER 21). Die Rechnung 2016 schliesst mit einem Ertragsüberschuss von CHF 36.50 
ab. 
 
Revision: PricewaterhouseCoopers erstellt ein Testat, das ein den tatsächlichen Verhältnissen ent-
sprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage in Übereinstimmung mit Swiss GAAP 
FER (Kern-FER und FER 21) aufzeigt. 
 
Jahresrechnung, Anhang und Leistungsbericht sind veröffentlicht auf der Website www.horyzon.ch. 
Im Magazin Horyzon 2-2017 ist ein entsprechender Hinweis angebracht. 
 

Horyzon arbeitet seit 2008 mit einem Qualitäts-Managementsystem, erhielt 2014 die Rezertifizierung 
ISO 9001:2008 und ist Träger des ZEWO Gütesiegels.  
 
 
Olten, 31.03.2017 
 

 
Werner Stahl, Geschäftsleiter 
 

http://www.horyzon.ch/

